GC Saliva-Check Buffer überprüft Speichelqualität im nicht- und angeregten Zustand

Fahndungserfolg im Mund: am Anfang steht die umfassende Speicheldiagnose
Ob Viskosität, Fließrate oder Pufferkapazität: Der neue Praxistest GC Saliva-Check Buffer überprüft die Schutzfunktion des Speichels differenziert und schnell – und das sowohl im Ruhezustand als auch bei stimuliertem Speichelfluss. Mit diesem zweifach anwendbaren Speicheltest liefert GC EUROPE dem Zahnarzt ab sofort ein umfassendes Diagnosemittel für eine bedarfsorientierte, kontrollierte Prophylaxebehandlung sowie ein ideales Motivationsmittel zur Compliance des Patienten.

Nicht jeder ist gleich gefährdet, an Karies oder Parodontitis zu erkranken. Wie groß das individuelle Risiko ist, hängt auch von der Qualität und der Quantität des Speichels ab. Im angeregten und im Ruhezustand sind die Eigenschaften und die Charakteristik der Mundflüssigkeit jedoch verschieden, sodass die Aussagekraft eines Tests auch immer vom augenblicklichen Zustand des Speichels abhängig ist. Mit dem neuen GC Saliva-Check Buffer  aus dem zukunftsorientierten „Minimum Intervention“-Programm von GC EUROPE lassen sich die unterschiedlichen Risikoparameter nun in beiden Formen des Speichels in wenigen Minuten ermitteln – für eine exakte Diagnose und individuelle Behandlung des Patienten.

Schutz- und Reinigungsfunktion: exakt bestimmbar

Die visuelle Speicheluntersuchung zeigt bei nicht-angeregtem Speichelfluss zum Beispiel die Viskosität, Flussmenge und Konsistenz der Mundflüssigkeit. Hieraus lassen sich einfach und schnell Aussagen über die Ernährungs- und Lebensgewohnheiten des Patienten in Bezug auf seine Mundgesundheit treffen. Auch der pH-Wert wird mit dem neuen Praxistest im Ruhezustand gemessen – hierbei gilt: je mehr Säure, desto mehr können Karies und Erosionen entstehen.

GC Saliva-Check Buffer misst innerhalb von fünf Minuten jedoch auch die Quantität und Pufferkapazität des Speichels im angeregten Zustand – hierbei gilt wiederum: je mehr neutralisierender Speichel, desto mehr werden die Säuren in der Mundhöhle abgepuffert.

Alles im grünen Bereich? Die Ampelfarbe zeigt es!

Die Durchführung des drei- bzw. für eine umfassendere Analyse fünfstufigen Tests ist unkompliziert und angenehm für den Patienten: Mit Hilfe der einzelnen Teststreifen und -Pads, einer übersichtlichen Diagnosetafel mit schlüssigem Drei-Farbensystem (rot, gelb, grün) lässt sich innerhalb von maximal zehn Minuten die individuelle Abwehrkraft und Reinigungsfähigkeit des Speichels gegenüber Zucker und Säuren bestimmen.
Die Untersuchung bedarf keiner besonderen Vorbereitung seitens des Patienten und kann direkt während der Routineuntersuchung eingesetzt werden – egal ob vormittags, nachmittags bzw. vor oder nach der Mundpflege. Für optimale Ergebnisse sollte der Patient jedoch mindestens eine Stunde vor der Untersuchung nichts mehr gegessen bzw. getrunken haben.

Der neue anwenderfreundliche Praxistext GC Saliva-Check Buffer ist ab sofort in einer Packung mit 20 Tests erhältlich – jeweils mit pH-Messstreifen, Buffer-Test-Strip- und -Pad, großer Diagnosekarte sowie einem Becher mit Mengenskala, Pipette und ausführlicher Gebrauchsanweisung.
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